
Luzern (Michael Giger) Die
Kegelsporthalle in Luzern war am
10. Dezember der Austragungsort
des 10. gemeinsamen Wettkampfes
SSKV und SFKV. Rund 60 Teil-
nehmer schrieben sich für diesen
Wettkampf ein. Zu gewinnen waren
Kranzkarten im Wert von über 2000
Franken.

In der ersten Runde trafen früh
am Morgen die beiden SSKV
Ehrenmitglieder Doris Abrecht und
Horst Salutt aufeinander. Doris
schien etwas wacher zu sein als
Horst und konnte die Begegnung
relativ deutlich für sich entscheiden.
Gleichzeit spielten die beiden
Luzerner Martin Immoos und Edi
Müller jun. Mit 399 Holz gewann
Martin diese Begegnung nicht nur
deutlich sondern setzte auch gleich
ein erstes Bestresultat. In der Partie
Gygax Peter gegen Gygax Hansjörg
setzte sich Gägxu klar durch.

Das Los hatte auch eine reine Da-
menpartie bestimmt. Belinda Im-
moos musste sich mit 362 gegen
363 Holz gegen Sonja Schmidiger
nur knapp geschlagen geben. Franz
Scherer, Sieger der ersten Aus-
tragung 2007, traf auf Niklaus
Küng. Das spannende und hochste-
hende Match endete mit 395 Holz
unentschieden. Die Tiefwürfe ent-
schieden aber für Niki und so mus-
ste Franz bereits seine Hoffnungen
auf ein besseres Ergebnis begraben.
Knapp und hochstehend war auch
das Duell zwischen Ruedi Bleiker
und Robert Ramel. Robert konnte
zum Schluss mit 401 Holz Ruedi
um 3 Holz bezwingen. In einem
weiteren Damen und Luzerner
Duell bezwang Bernadette Beyeler
Marianne Müller mit 375 zu 350
Holz.

Die Sechszehntelfinals bedeute-
ten für fast alle Damen Endstation.
Der Reihe nach schieden Doris
Abrecht, Vreni Imfeld, Cornelia
Patzen, Lydia Freiburghaus und
Sonja Schmidiger aus. Sie trafen teil-
weise aber auch auf sehr starke
Gegner. Als Einzige konnte sich

Bernadette Beyeler gegen Walter
Güttinger durchsetzen. Auf hohem
Niveau spielten Placi Caluori gegen
Adrian Banz und Edi Müller (sen)
gegen Remo D'Agostino. Mit her-
ausragenden 410 Holz setzte sich
Adrian gegen Placi durch und Remo
siegte mit 393 Holz gegen Edi.
Abgesehen vom Ausscheiden des
Vorjahressiegers Peter Gygax gegen
Michael Giger gab es kaum Überra-
schungen und die Favoriten konn-
ten sich alle durchsetzen.

Mit den Achtelfinals wurde auch
die Konkurrenz härter. Dies muss-
ten auch die beiden Verbandspräsi-
denten feststellen. Jürg Soltermann
unterlag Michel Wuillemin mit 385
zu 392 Holz und Michael Giger ver-
lor gegen Markus Trüssel mit 376
zu 394 Holz. Auch die letzte Dame,
Bernadette Beyeler, schied aus. Gian
Marc Patzen erwies sich als deutlich
stärker. Der Vorjahreszweite,
Adrian Banz, kam mit seinem Sieg
über René Heutschi in die nächste
Runde. Mit Ruedi Bieri und Benny
Schwägli erreichten weitere Favo-
riten die Viertelfinals.

Nun ging es um den Einzug in
den Final. Markus Trüssel verfehlte
diesen gegen Adrian Banz nur
knapp. Nur 5 Holz totalisierte er

weniger als Adrian. Nur 6 Holz
trennten Ruedi Bieri und Gian Marc
Patzen in der Endabrechnung, be-
deuteten aber das Ausscheiden für
Gian Marc. Michel Wuillemin, ge-
gen Remo DÁgostino, und Benny
Schwägli, gegen Josef Camenzind
setzten sich relativ deutlich durch

Im Final startete Adrian Banz mit
208 Holz fulminant und lange Zeit
sah er wie der sichere Sieger aus.
Aber Michel Wuillemin welcher
eher verhalten gestartet war, holte in
der 2. Hälfte des Finals kräftig auf
und nach 100 Würfen totalisierten
beide 794 Holz. Benny Schwägli,
mit 781 Holz, und Ruedi Bieri mit
779 Holz belegten die Plätze 3 und
4. Um den Sieger nicht aufgrund
der Tiefwürfe zu ermitteln ent-
schied man sich für ein Stechen der
beiden Erstplatzierten über 4 mal 5
Würfe. Michel Wuillemin starte
schlecht in das Stechen und konnte
den Rückstand nicht mehr aufho-
len. Adrian Banz setzte sich mit 155
zu 140 Holz durch und durfte sich
zum Sieger der 10. Austragung des
gemeinsamen Cups ausrufen lassen
sowie die Siegerprämie von
Kranzkarten im Wert von 250
Franken entgegen nehmen.
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre – ab dem 90. jährlich
27. Januar 1932 Heeb Hans Schaan 85 Jahre
27. Januar 1942 Bossard Jakob Zofingen 75 Jahre
28. Januar 1947 Da Cunha Josè Lugrin 70 Jahre
1. Februar 1947 Tschopp Armin Winterthur KK 3 Tannen 70 Jahre
3. Februar 1937 Leitinger Kurt Sennwald KK Vaduzerhof 80 Jahre
7. Februar 1947 Kopp Paul Lüsslingen KK Touring/Venus 70 Jahre
12. Februar 1937 Goedegebuur Odette Muttenz 80 Jahre
13. Februar 1924 Furter Ernst Dulliken KK Spick Boys 93 Jahre
15. Februar 1932 Gentili Primo Horgen KK Edelweiss 85 Jahre
15. Februar 1942 Brülhart Hermann Fribourg KK La Clef 75 Jahre
16. Februar 1932 Binder Herbert Wettingen KK Ideal 85 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute
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Ueli’s Augenblick

Es grünt so grün, wenn Spaniens Blüten blühen
Ja, so stimmten wir uns auf unsere Reise nach Gran Canaria ein. Hoffen auf etwas Sonne und
Abwechslung. Kann es brauchen, ich kann mich nicht erinnern, im Januar so viel Arbeit seitens des
SSKV gehabt zu haben. Aber das ist gut so, und die Mitglieder wissen wo wir Zuhause sind.
Langsam geht der Monat dem Ende entgegen, und ich warte mit Ungeduld die Spoko-Sitzung in
Otelfingen ab. Da sollten wir vom Zentralpräsidenten erfahren, wer sich auf die ausgeschrieben
Ämter gemeldet hat, und was für Anträge eingegangen sind. Die Gwundernase ist mal gespannt
was auf uns zukommt, und auf was wir uns gefasst machen müssen! An dieser Sitzung wird auch
schon für die Präsidentenkonferenz und die Delegiertenversammlung hin gearbeitet. Somit geht es
jetzt Schlag auf Schlag, packen wir sie an, die Arbeiten. Trotz allem wollen wir das
Kameradschaftliche nicht zu kurz kommen lassen. Schaue gerade zum Fenster raus und sehe wie
es Schneit, freue mich umso mehr auf die Sonne.

Mit sonnigem Ausblick, Ueli Dierauer 

Wirklich gute Freunde sind Menschen, die uns ganz genau kennen und
trotzdem zu uns halten. Maria von Ebner-Eschenbach 

geht an alle UV Präsidenten und Sportpräsidenten

Einladung zur Präsidentenkonferenz
Samstag, 25. Februar, 14 Uhr, Hotel Rössli Oensingen

Traktanden / ordre du jour
Begrüssung / salutation

Orientierungen / orientations 
Besprechung der DV Anträge / discussion des demandes à assemblée des délégués

Anliegen der Unterverbände / demandes des associations
Teilnahmen ist Ehrensache – Euer Zentralpräsident Michael Giger



Was für ein verrücktes Jahr – Terror, Krieg, Hass,
Morde und weitere Verbrechen prägen die Welt.
Da ist der Sport manchmal Nebensache. Aber bei
uns geht es ruhig und anständig zu und her. Trotz
allem müssen wir unsere Arbeit erledigen, da wir
dafür von Euch den Auftrag erhalten haben.

Schon an der ersten Sitzung waren die Anträge
an die Delegiertenversammlung 2016 die zentra-
len Themen. Vor allem die Anträge vom UV
Aargau warfen hohe Wellen, fast wie ein
Tsunami. Wo du auch gefragt hast, Für und
Gegen lagen lange Zeit gleichauf. Wir von der
Sportkommission hielten uns ganz brav im
Hintergrund und warteten, wie sich die
Delegierten an der DV entschieden. Nach der
DV war vor der DV, denn es bleibt so wie bisher.

Nach dieser leisen Enttäuschung ruft wieder
die Arbeit. Denn der nächste Anlass war der
Kantonewettkampf im Kegelcenter Schmiedhof.
Von A bis Z bestens organisiert, unter der
Leitung von Walter Jurt und Myrtha Gehrig plus
Personal, ging dieser Wettkampf mit dem Sieg
des UV Zürich über die Bühne. Gratuliere den
Mannschaften für den schönen Sport, welcher
uns geboten wurde. Mit dem Dank an die
Organisatoren und die vielen Fans, welche alle
Mannschaften fair unterstützt haben, schliesse
ich den KWK 2016 ab.

Nun sollte ja das Sommerloch kommen, aber
nicht für das OK der Europameisterschaft in
Summaprada. Wir trafen uns einige Male im
Hotel Reich zu Sitzungen. Da gab es verschiede-
ne Meinungen, Wortgefechte, aber am Ende fan-
den wir immer einen gemeinsamen Weg. Dann
kam er, der grosse Wettkampf in Summaprada.
Nun kam die Wahrheit unserer Vorarbeit zu
Tage. Alles, ja alles lief so ab, wie wir es uns vor-
gestellt hatten, mit ein bis zwei kleinen Patzern.
Da wir unsere Arbeit bestens gemacht hatten,
war es jetzt an der Reihe unserer National-
mannschaft, unter der Leitung von Theo
Ziebold, mit einem Sieg dem Ganzen die Krone
aufzusetzen. Und sie enttäuschten uns nicht. Im
Einzel der Damen ging der Sieg an Claudia Küng,
bei den Herren an Roger Fuchs und auch die
Damen und Herren Teams gewannen den
Europameister Titel. Mit dem Gala Abend mit
Absenden in Chur ging ein denkwürdiger
Wettkampf zu Ende. Es war einfach gesagt wun-
derbar, vielen Dank an alle.

Vom Bündnerland ging es runter in den
Kanton Aargau, in das Restaurant Linde in
Küngoldingen. Hier fand der Einzelcup-Final
statt. Das Jahr 2016 war für Ivo Meier Einstand
als Ressortchef Einzelcup. Dank der Mithilfe von
Claudia Küng und Theo Ziebold meisterte er das
bravourös. Denn es sieht einfach aus, etwas auf
den PC klopfen, anwesend sein und zuschauen.
Was für eine Vorarbeit, vor allem wenn es das
erste Mal ist, dahinter steckt, wissen die wenigs-
ten. War ein guter Beginn der Laufbahn von Ivo.
Am Ende des Wettkampfes stand mit Roger
Fuchs der verdiente Sieger zuoberst auf dem
Podest. Es fiel Claudia die Ehre zu, Roger den
Pokal zu übergeben, welcher nun endgültig bei
ihm Zuhause in der Vitrine steht. Claudia zöger-
te nicht lange und versprach den neuen Pokal zu
spenden. Dafür meinen aufrichtigen Dank.

Auch im Schmiedhof führten die Senioren
ihren Gruppen und Einzelwettkampf durch.
Dieser machte ihnen keine grossen Probleme. Er

ging reibungslos über die Bühne. Den KWK der
Senioren gewann der UV Luzern die Kategorie
A, der UV Thurgau die Kategorie B. In den
Einzel gewannen folgende Kegel und
Keglerinnen den Schweizermeister Titel. In der
Kategorie Herren Stefan Kocsis, bei den Damen
Silvia Steffen und in der Kategorie AK Martin
Immoos. Gratuliere allen zu den Auszeichnungen
und danke der Seniorengruppe Zürich zum gelin-
gen des Wettkampfes.

Was kam danach? Ja richtig – die Aus-
scheidungen und Finals der Schweizerischen
Klubmeisterschaft. Da es den Teletext nicht
mehr gibt, versuchten wir die Resultate und
Ranglisten jeweils auf die Homepage der UV
Zürich, Bern, Luzern aufzuschalten. Das hat
super geklappt und wir werden es in Zukunft
wieder so machen, immer nach dem Motto, sieh
das Gute liegt ja so nah. Die Finals der Kategorie
A fanden im Kegelcenter Schmiedhof statt, mit
dem Sieg vom KK Golden Star aus
Schaffhausen, und das zum fünftenmal. In der
Kegelhalle Allmend erkoren die Kategorie B
ihren Sieger, er heisst aus Luzern KK Diabolo.
Mit nur sechs Teilnehmern ging der Final der
Kategorie C im Kegelcenter Reich mit dem Sieg
von KK Diana aus Steinen über die Bühne.
Gratuliere zu den Auszeichnungen, sage allen
danke fürs Mitmachen sowie den durchführen-
den Klubs mit ihren Helfern.

Nach der letzten SPOKO Sitzung in welcher
der Auf- Abstieg und sonstiges für 2017 behan-
delt wurden, waren noch zwei Termine offen.
Erstens der zehnte gemeinsame Wettkampf in
Luzern. Wie immer ging es da lustig, gemütlich
und fröhlich zu und her. Am Ende des Tages
wurde Adrian Banz als Sieger ausgerufen. Mit

diesem Wettkampf geht das Jahr 2016 seinem
Ende entgegen.

Der letzte Akt des Jahres ist das Treffen mit
unserem Finanzgenie Binia Giger. Schon bei den
Spesen unter dem Jahr legt Sie grossen Wert dar-
auf, Geld nur gegen Quittung. Wenn keine vor-
handen, schaust ins Ofenrohr, und wirst schön
schwarz. Nur so klappt das mit unserem Geld.
Dafür danke ich ihr im Namen aller Mitglieder.

Zum Schluss könnte ich wie immer all die Jahre
die gleichen Dankesreden schreiben, was ich aber
dieses Jahr nicht so mache. Werde jetzt einfach
«Danke» sagen für Eure Unterstützung übers
ganze 2016. Fürs neue Jahr wünsche ich alles
Gute, Gesundheit und weiterhin «Guet Holz».

Mit sportlichen Grüssen, Ueli Dierauer 

In  ihrem  kleinen  Wohnzimmer  hängt  ein
gerahmtes  Gedicht.  Es  hat  ihr  ein  Freund  im
Krieg  geschrieben:  «Geh  immer  lachend  durchs

Leben,  zeige  nie  der  Welt  deinen  Schmerz.  Hilfe
kann  dir  niemand  geben,  denn  die  Menschen  von

heute  haben  kein  Herz.»
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Jahresende ist Zeit zum Innehalten und Danke sagen
Jahresbericht des Sportpräsidenten

Einsprachen ...
... gegen die Jahresberichte sind bis

spätestens drei Wochen nach
Veröffentlichung beim Zentralpräsidenten

schriftlich einzureichen.
Zentralpräsident Michael Giger

Jurastrasse 19, 4566 Halten
E-Mail: giger@sskv.ch

Ueli Dierauer, SSKV Sportpräsident. Foto: Archiv 



Wünnewil (Robert Heimo) Am Mittwoch, den
23. November 2016, nahmen im Gasthof St.
Jakob, Wünnewil, insgesamt 21 Mitglieder an der
Jahresversammlung des Freiburger Sportkegler-
Verbandes (FSKV) teil. Die Versammlung hielt
eine Gedenkminute zu Ehren seiner verstorbe-
nen Aktivmitglieder Gremaud Norbert und Pellet
Umbert ab.

Kantonalpräsident Kolly Hans zeigt sich
erfreut darüber, dass unser Kegelsport trotz
Mitgliederschwund und sicher auch Zeitmangel
nach wie vor einen gewissen Reiz in sich hat. Er
fragt sich, ob es wohl das Kegeln selbst, die
Kameradschaft, die sportliche Betätigung, ein
Hobby oder etwas von allem sei.

Er stellt mit Genugtuung fest, dass die Klubs
des FSKV mit jährlich mehr als 10 Meis-
terschaften gegenüber einigen andern Kegler-
Sektionen äusserst aktiv sind. Um den Fort-
bestand des Kegelsports zu sichern, wünscht der
Präsident, dass die Meisterschaften weiterhin so
zahlreich gespielt werden. Um gegen den stetigen
Mitgliederschwund anzukämpfen gibt er für 2017
den Leitsatz heraus, dass sich jedes Verbands-
mitglied bemühen sollte Neumitglieder zu gewin-
nen.

Sportpräsident Zwirn Helmut informierte über
die drei Kategoriensieger und die 17 weiteren
Auszeichnungen an der Westschweizer Einzel-
meisterschaft in Neuenburg, den kantonalen
Einzelcup, die Auszeichnung der Kantone-
Mannschaft mit dem 4. Rang der Gruppe B in
Zürich, die regionale Klubausscheidung in
Flamatt und den dabei errungenen drei
Finalplätzen der Freiburger Klubs in Zürich und
Luzern sowie über den 2. Rang der Freiburger
Auswahl am Westschweizer-Cup in Corcel-
les/VD. Er gratuliert allen Ausgezeichneten zu
ihren Erfolgen und dankt allen anderen fürs
Mitmachen.

Sowohl der Kassa- wie auch der Revisoren-
bericht wurden genehmigt. Die Anzahl von
gegenwärtig 65 Aktivmitgliedern ist erfreulicher-
weise bei drei Austritten und einem Eintritt stabil
geblieben.

Alle Vorstands- und Sportkommissionsmit-
glieder werden in ihren Ämtern mit Akklamation
bestätigt. Raetzo Linus ist als langjähriges Mit-
glied der Sportkommission und als Verant-
wortlicher der Kantone-Mannschaft zurückgetre-
ten. Als sein Ersatz wird Perler Marie-Therese
mit grossem Beifall gewählt.

Die beiden Anträge des KK Silberstern betref-
fend Abschaffung der Streichresultate zur
Ermittlung der Jahresklassemente sowie zur
Wertung der nicht gespielten Meisterschaften
wurden klar abgelehnt. Da vorgängig weder der
erweiterte Kantonalvorstand noch diese GV
Änderungen bei den Abgaben, den Einsätzen
und den Wurfprogrammen Änderungen
beschlossen hat, bleibt gegenüber den Vorjahren
alles unverändert.

Für 25 Jahre Zugehörigkeit zum SSKV wird
Klaus Markus zum schweizerischen Veteranen
ernannt und für 20 Jahre Mitgliedschaft im FSKV
wird Rappo Alois und Sottas André das kantona-
le Veteranenabzeichen verliehen. Mit grossem
Applaus und einem Geschenk des FSKV wird
den Jubilaren: Blaser Hans-Rudolf, Klaus Josef
und Marrancone Enzo zum 70., Eisenmann

Reinhold, Thévoz Bernard und Zwirn Helmut
zum 75. sowie Krattinger Roland zum 80.
Geburtstag gratuliert.

Kolly Hans dankt den Vorstandskollegen für
die gute Zusammenarbeit, den Kegelbahn-
besitzern für die gepflegten Bahnen sowie allen
Keglerinnen und Kegler für die Treue zu unse-
rem Verband. Er wünscht allen frohe Festtage
und viel Erfolg für 2017.

Zwei Titel für Kolly Hans
Der traditionelle Weihnachtscup, verbunden mit
der Rangverkündigung, wurde am 10. Dezember
mit dem Familienabend des FSKV abgeschlos-
sen. Bei diesem, vom KK Löwen in Kerzers
organisierten Anlass, konnten alle Teilnehmer
einen schönen Preis aus dem reichhaltigen
Gabentempel aussuchen.

In souveräner Manier gewann Kolly Hans den
Titel des Freiburger Meisters sowie auch jenen
des kantonalen Einzelcupsiegers.

Herzlichen Glückwunsch den Ausgezeichneten
der kantonalen Wettbewerbe und besten Dank an
alle Andern fürs aktive Mitmachen. Damit been-
det der FSKV die Saison 2016 und wünscht allen
Keglerinnen und Keglern weiterhin «Guet Holz».

Kantonale Jahresklassemente
Klubmeisterschaft: Gruppe A (3 Klubs): 1.
KK Löwen (Kerzers), 28 Punkte; 2. KK Goldstar
(Wünnewil), 26.

Gruppe B (3 Klubs): 1. KK Herrenmatt
(Flamatt), 34 Punkte; 2. KK Silberstern
(Alterswil), 26.

Einzelmeisterschaft: Kat. A1 (17 Klassierte):
1. Kolly Hans (St. Silvester), 152 Punkte; 2.
Imhof Philipp (Wünnewil), 145; 3. Mäder
Roman (Burg-Murten), 142.

Kat. A2 (16 Klassierte): 1. Tschirren Fritz
(Lurtigen), 160 Punkte; 2. Portmann Marius
(Düdingen), 157; 3. Monney Charly (Rueyres-les-
Prés), 143.
Kat. B1 (10 Klassierte): 1. Kolly Martin (St.
Silvester), 104 Punkte; 2. Thévoz Bernard
(Dompierre), 100; 3. Marrancone Enzo
(Kerzers), 78.
Kat. B2 (11 Klassierte): 1. Perler Marie-Therese
(St. Silvester), 95 Punkte; 2. Zumwald Marius
(Freiburg), 85; 3. Thomi Andreas (Kerzers), 80.
Kat. B3 (15 Klassierte): 1. Wenger Patricia
(Müntschemier), 107 Punkte; 2. Schär Beat
(Alterswil), 85; 3. Wenger Heribert
(Müntschemier), 84.
Kat. AK (14 Klassierte): 1. Abächerli Ruedi
(Murten), 100 Punkte; 2. Guinnard Jean-Marie
(Muntelier), 86; 3. Eisenmann Reinhold
(Schmitten), 84.
Kat. Gäste Damen (3 Teilnehmerinnen): 1.
Raetzo Nadia (Alterswil), 48 Punkte.
Kat. Gäste Herren (25 Teilnehmer): 1. Salvadè
Marco (Ins), 78 Punkte; 2. Weber Andreas
(Mühleberg), , 72; 3. Käser Rudolf (Ins), 64.
Einzelcup: Gruppe A (19 Teilnehmer): 1.
Kolly Hans (St. Silvester); 2. Bielmann Gilbert
(Marly); 3. Mäder Roman (Burg-Murten); 3.
Raetzo Linus (Freiburg).
Gruppe B (14 Teilnehmer): 1. Abächerli Ruedi
(Murten); 2. Wenger Patricia (Müntschemier); 3.
Sottas André (Marly); 3. Wenger Heribert
(Müntschemier) 
Weihnachtscup (92 Teilnehmer): 1. Imhof
Philipp (Wünnewil), 833 Holz; 2. Bielmann
Georges (Freiburg), 819; 3. Javet Edmond
(Cormondrèche), 818; 4. Kolly Martin (St.
Silvester), 816; 5. Kolly Hans (St. Silvester), 813.
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Aktive Freiburger Sportkegler-Klubs 
74. Generalversammlung des Unterverbandes Freiburg

Kolly Hans, St. Silvester, Kantonalmeister 2016 und kantonaler Einzelcupsieger. Fotos: zvg 



Wünnewil (Robert Heimo) 21 membres ont par-
ticipé, le mercredi 23 novembre 2016, à l'assem-
blée annuelle de l'Association fribourgeoise des
quilleurs sportifs (AFQS) au Restaurant St
Jacques, à Wünnewil.

L'assemblée a observé une minute de silence en
mémoire de ses deux membres actifs décédés
Gremaud Norbert et Pellet Umbert.

Le président cantonal Kolly Hans se félicite du
fait que notre sport de quilles garde toujours une
certaine fascination, et ceci malgré la baisse pro-
gressive des membres et certainement parfois en
raison du manque de temps. Il se demande si ce
sont les quilles en soi, la camaraderie, l'activité
sportive, un hobby ou un peu de chacun de ces
éléments.

Il constate avec satisfaction que les clubs de
l'AFQS, comparés à certaines autres sections de
quilles, sont très actifs avec plus de 10 champion-
nats annuels. Afin d'assurer la pérennité du sport
des quilles, il souhaite que le nombre des cham-
pionnats joués reste stable. Pour lutter contre la
baisse constante de l'effectif, chacun dans notre
association s'efforce d'acquérir de nouveaux
membres, telle est sa devise pour 2017.

Le président sportif Zwirn Helmut a donné
des informations notamment sur les trois vain-
queurs de catégories et les 17 autres distingués au
championnat romand individuel à Neuchâtel, la
coupe cantonale individuelle, la distinction de l'é-
quipe intercantonale avec le 4ème rang du grou-
pe B à Zurich, les éliminatoires régionaux à
Flamatt et les trois places obtenues par des clubs
fribourgeois pour la finale à Zurich et Lucerne
ainsi que sur la 2ème place de la sélection fri-
bourgeoise à la Coupe Romande à Corcelles/VD.
Il félicite tous les distingués pour leur succès et
remercie les autres pour leur participation.

Les comptes annuels ainsi que le rapport des
vérificateurs ont été acceptés. Le nombre actuel
de 65 membres actifs est resté heureusement sta-
ble avec trois démissions et une admission.

Tous les membres du comité et de la commis-
sion sportive ont été réélus par acclamation.
Raetzo Linus, membre de longue date de la com-
mission sportive et responsable de l'équipe inter-

cantonale, a donné sa démission. A sa place,
Perler Marie-Therese a été élue avec de forts
applaudissements.

Les deux propositions du CQ Silberstern con-
cernant l'abolition des résultats à biffer pour
déterminer les classements annuels ainsi que la
prise en compte des championnats non joués ont
été clairement refusées. Etant donné qu'aucune
modification au sujet des redevances, des enjeux
et des programmes de lancer a été décidée préa-
lablement par le comité cantonal élargi et par la
présente assemblée, il n'y a aucun changement
par rapport aux années précédentes.

Pour 25 ans de fidélité Klaus Markus reçoit l'in-
signe de l'association suisse des quilleurs sportifs.
Rappo Alois et Sottas André sont nommés vété-
ran cantonal pour leurs 20 ans d'activité au sein
de l'AFQS. Avec de forts applaudissements et un
cadeau de l'AFQS, Blaser Hans-Rudolf, Klaus
Josef et Marrancone Enzo sont félicités pour
leurs 70 ans, tout comme Eisenmann Reinhold,
Thévoz Bernard et Zwirn Helmut pour leurs 75
ans ainsi que Krattinger Roland pour ses 80 ans.

Kolly Hans remercie ses collègues du comité
pour la bonne collaboration, les propriétaires de
jeux de quilles pour la bonne préparation des
pistes ainsi que toutes les quilleuses et tous les
quilleurs pour leur fidélité envers notre associa-
tion. Il souhaite à toutes et à tous de bonnes fêtes
et beaucoup de succès pour 2017.

Deux titres pour Kolly Hans
La traditionnelle coupe de Noël, liée à la procla-
mation des résultats, s'est terminée le 10 décem-
bre par la soirée annuelle de l'AFQS. Cette derni-
ère a été organisée par le CQ Löwen, à Chiètres.
Une belle planche de prix a permis à chaque par-
ticipant de choisir le sien.

Kolly Hans s'assure le titre de champion fri-
bourgeois et gagne également la coupe cantonale
individuelle.

Félicitations à tous les distingués des compéti-
tions cantonales et un grand merci à tous les
autres pour leur participation active. L'AFQS ter-
mine ainsi sa saison 2016 et souhaite à tous «Guet
Holz» pour 2017.
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KK Löwen, Kerzers, Sieger der kantonalen Klubmeisterschaft der Gruppe A und Bronzemedaillengewinner am
schweizerischen Klubfinal.

KK Herrenmatt, Flamatt, Sieger der kantonalen Klubmeisterschaft der Gruppe B. Imhof Philipp, Gewinner Weihnachtscup 2016.


